
CVJM Kelzenberg
-Tischtennis-

7. Spieltag Rückrunde Saison 2008 / 2009

Bezirksklasse: Rheydter Spielverein I – 1. Herren 9:6

Von ihrem Auswärtsspiel kehrte der CVJM Kelzenberg mit einer Niederlage heim.
Gegen den Rheydter Spielverein gab es ersatzgeschwächt eine 6:9 Niederlage. Die
Partie fing bereits in den Doppeln nicht gut an. Zusammen mit Hans-Willi Koenen, der
für den verletzungsbedingt fehlenden Andre Buntenbroich zum Einsatz kam, unterlag
Torsten Brunn gegen das gegnerische Einser-Doppel mit 0:3 Sätzen. Elmar Brunn/Frank
Jansen hielten das Spiel mit einem glatten 3:0 Sieg offen. Andreas Joebges/Andreas
Schürings verloren in einem sehr ausgeglichenen Spiel in vier Sätzen, die alle jeweils
nur mit zwei Punkten Unterschied endeten.
In der 1. Einzelrunde konnten auf Kelzenberger Seite nur Torsten Brunn und Frank
Jansen jeweils einen Sieg erringen. Damit wuchs der Rückstand auf 3:6 an. Als dann
Torsten Brunn sein 2. Einzel verlor, schien das Spiel für die Zuschauer auf Rheydter
Seite bereits entschieden zu sein. Dennoch gaben sich die Kelzenberger Spieler nicht
auf. Elmar Brunn und Frank Jansen waren ihren Gegnern jeweils überlegen und
verkürzten mit ihren Siegen auf 5:7. Anschließend konnte Andreas Joebges sein Spiel
lange Zeit offen gestalten. Letztendlich war das Glück mehr auf Seiten des Rheydter
Spielers. Im unteren Paarkreuz gewann Andreas Schürings nach 1:2 Satzrückstand den
4. und 5. Satz jeweils deutlich. Hans-Willi Koenen gewann den 1. Satz und lag im 2.
Satz bereits 9:2 in Führung. Dann unterliefen ihm einige Fehler, die ihn im Weiteren
sehr verunsicherten. Sein Gegner gewann deshalb den Satz noch in der Verlängerung
und konnte aufgrund der hohen Fehlerquote von Hans-Willi auch den 3. Satz für sich
entscheiden. Parallel spielten Elmar Brunn/Frank Jansen im Schlussdoppel gut auf. Sie
gewannen recht schnell in 3 Sätzen. Hiervon beflügelt wurde Hans-Willi wieder ein
wenig sicherer und erspielte sich wie im 1. Satz die Punkte zum Satzgewinn. Die
Spannung stieg damit an, denn ein Unentschieden lag für Kelzenberg wieder im Bereich
des Möglichen. Leider ging der Rheydter Spieler im Entscheidungssatz schnell mit
einigen Punkten in Front, so dass Hans-Willi den Rückstand nicht mehr aufholen
konnte.
Damit war der Sieg im Schlussdoppel bedeutungslos und das Spiel endete mit 6:9.
Mit 16:20 Punkten liegt Kelzenberg auf dem 8. Tabellenplatz. Es ist zu hoffen, dass die
beiden verletzen Stammspieler Thorsten Schlangen und Andre Buntenbroich in Kürze
wieder zur Verfügung stehen. Nach einer Niederlage und drei Unentschieden strebt
Kelzenberg nächste Woche im Spiel gegen den Tabellenletzten Wegberg den 1.
Rückrundenheimsieg an.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Torsten Brunn (1), Elmar Brunn (1), Frank Jansen (2), Andreas Schürings (1)
im Doppel: Elmar Brunn/Frank Jansen (1)

1.HKK: CVJM Kelzenberg II – TuS Germania Hackenbroich 5:9



Gegen den klaren Spitzenreiter in ihrer Gruppe hatten die 2.Herren im Hinspiel noch die
Höchststrafe erhalten. Gerade mal vier Sätze hatte man in Hackenbroich mitbekommen.
Deshalb war die Zielsetzung auch recht bescheiden: „Wir wollen einen oder zwei
Punkte mitbekommen“, so Mannschaftsführer Frank Dahmen. Unter diesen Umständen
war jetzt die 5:9 Niederlage des CVJM schon ein kleiner Erfolg. Und es hätte durchaus
noch enger werden können, denn Kelzenberg lag nach den ersten beiden Einzeln von
Dietmar Esser und Hans-Willi Koenen mit 3:2 in Front und die Gäste wurden nervös.
Denn sie hatten bisher alle Spiele in Bestbesetzung deutlich gewonnen. Doch an die
überragenden Leistungen ihrer Spitzenspieler konnte der Rest der Kelzenberger
Mannschaft nicht anknüpfen. Vier Niederlagen in Serie, davon zwei allerdings relativ
knapp, drehten das Spiel. Allerdings auch gegen Gegner, von denen drei noch keinen
Punkt in der Rückserie abgegeben hatten. Immerhin konnten Dietmar und Hans-Willi
auch ihre zweiten Begegnungen im oberen Paarkreuz siegreich gestalten und holten
damit die maximale Ausbeute. Entsprechend beeindruckt war dann auch der
Tabellenführer aus Hackenbroich, denn erstmals in dieser Saison blieben sie oben
komplett ohne Sieg.
Fazit: Trotz der Niederlage ein gelungener Abend für den CVJM gegen einen Gegner,
der in dieser Klasse unterfordert ist.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Dietmar Esser (2), Hans-Willi Koenen (2)
im Doppel: Esser / Koenen (1)

2. HKK: CVJM Kelzenberg III – DJK Novesia Neuss IV 9:3

Die Partie Dritter gegen Drittletzter lange noch kein Selbstläufer. Das wusste man in
Kelzenberg noch vom knappen Hinspielsieg in Neuss. Und so entwickelte sich auch hier
in Jüchen ein munteres Spielchen. Der Auftakt zu einem schönen, erfolgreichen
Tischtennisabend viel versprechend, 3:1 die Führung mit einer tollen Leistung im
Doppel von Ralf Pöstges und Dirk Ischen. Dann die wohl erwähnenswertesten und am
emotionalsten geführten Matches des Abends. Ein auf und ab in den Spielen von Volker
Bachmann und Ralf Pöstges mit dem jeweils besseren Ende für Novesia. Beide gaben
dabei sicher geglaubte Sätze aus der Hand. 3:3.
Während die Zwei sich noch - berechtigt - ärgerten, begannen die anderen bereits den
Abend wie erwähnt, gelungen zu gestalten. Kein Spiel wurde mehr abgegeben. Ein in
dieser Höhe nicht unbedingt erwarteter Sieg. Der Mannschaftführer war mit seiner
Leistung zufrieden, ebenso konnte sich Christian Müschen über seinen Fünf-Satz-Sieg
freuen.
Zwei Spieltage vor Schluss bleibt Kelzenberg damit weiterhin auf dem dritten Platz.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Frank Finken (2), Volker Bachmann (1), Ralf Pöstges (1), Dirk Ischen (1),
Ralf van der Mirden (1), Christian Müschen (1)
im Doppel: Frank Finken / Volker Bachmann (1), Ralf Pöstges / Dirk Ischen (1)

3.HKK: TuS Neuss-Reuschenberg IV - CVJM Kelzenberg IV 1:8

Was ist denn plötzlich mit der Vierten los??? Sind die in den Zaubertrank gefallen?
Beim Tabellennachbarn in Reuschenberg gab es einen in dieser Höhe nie erwarteten
Sieg, der zudem vollkommen verdient war. Keinen Satzverlust in den Anfangsdoppeln



und anschließend Peter, Herbert und Axel ebenfalls mit 3:0 Siegen – nur Fränkiboy
musste sich seinem Gegner geschlagen geben. Da war das Spiel schon früh entschieden.
Drei weitere Siege sorgten dafür, dass die Begegnung nach nicht einmal 90 Minuten
schon vorbei war. Ich glaube, da waren selbst die Spieler der Vierten überrascht.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Peter Schiffer (2), Frank Bäumer (1), Axel Niebisch (2), Herbert Brunn (1)
im Doppel: Schiffer / Niebisch (1), Bäumer / Brunn (1)


